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Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord

TSG 1888/1946 Worfelden II : TSV 1882 Raunheim II 
Montag, 29.01.2024, 20:15 Uhr

Kraus in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft der TSG 1888/1946 Worfelden II in der Herren 2.
Kreisklasse Gr. Nord gegen den TSV 1882 Raunheim II durch. Das Spiel am Montagabend dauerte
insgesamt 2 Stunden .

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bei der 1:3-Niederlage gegen Hampel / Becker hatten Kletsch / Kletsch nur im
ersten Satz eine Chance. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Kraus / Richter bei
ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Yildiz / Koza. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim nachfolgenden 9:
11, 11:9, 11:7, 11:7-Erfolg gegen Mesut Yildiz kam Stefan Kraus nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Denis
Kletsch und Michael Hampel, ehe sich der Spieler der TSG 1888/1946 Worfelden II in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz
an die Tische trat. Beim 3:0-Sieg gelang es Edmund Reitz den Gastspieler Lukasz Koza in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nicky Kletsch
überzeugte im Match gegen Reinhard Becker, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:1. Stefan Kraus bekam es nun mit Michael Hampel zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Stefan Kraus am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der
Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Mesut Yildiz war
am Nachbartisch hingegen Denis Kletsch, obwohl er alles gegeben hatte. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Yildiz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Die erfolgsbringende Taktik fehlte nachfolgend Edmund Reitz bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Reinhard Becker ab dem Start. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 6:3. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte derweil indessen Nicky
Kletsch beim 3:0 gegen Lukasz Koza. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit
7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht die TSG 1888/1946 Worfelden II am 05.02.2024 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen die DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim III, während der TSV 1882 Raunheim II
am 11.02.2024 gegen die SKG 1888 Walldorf II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG 1888/1946 Worfelden II

Doppel: Kletsch / Kletsch 0:1, Kraus / Richter 1:0 
Einzel: S. Kraus 2:0, D. Kletsch 1:1, E. Reitz 1:1, N. Kletsch 2:0 

 TSV 1882 Raunheim II
Doppel: Hampel / Becker 1:0, Yildiz / Koza 0:1 
Einzel: M. Hampel 0:2, M. Yildiz 1:1, R. Becker 1:1, L. Koza 0:2


